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ENDE AMTLICHER TEIL
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NICHTAMTLICHER TEIL

Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr

Rufnummern

Wir sind unter folgenden Rufnummern für Sie erreichbar:

Vorwahl 03 66 46
Zentrale 28 08 - 0
Fax 28 08 28

Bürgerbüro Herr Groth 28 08 52
groth@stadt-tanna.de
Frau Pozorski-Schatz 28 08 51
pozorski-schatz@stadt-tanna.de 

Standesamt/Wohnungswesen
Frau Jordan-Pietsch 28 08 13
jordan-pietsch@stadt-tanna.de

Ordnungsamt Frau Rösch 28 08 29
roesch@stadt-tanna.de

Liegenschaften Frau Pötter 28 08 20
poetter@stadt-tanna.de
Frau Stöckel 28 08 41
stoeckel@stadt-tanna.de

Bauamt Herr Friedel 28 08 25
0160/5 86 60 50

friedel@stadt-tanna.de

Buchhaltung Frau Friedel 28 08 23
tina.friedel@stadt-tanna.de
Frau Müller 28 08 32
mueller@stadt-tanna.de
Frau Schaarschmidt 28 08 33
schaarschmidt@stadt-tanna.de
Frau Stiede 28 08 34
stiede@stadt-tanna.de

Vorzimmer Bürgermeister
Frau Möckel 28 08 53
moeckel@stadt-tanna.de

Bürgermeister Marco Seidel 0175/5 48 66 10
seidel@stadt-tanna.de

Bauhof Udo Wunderlich 0175/5 48 66 08
bauhof@stadt-tanna.de

E-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Web: www.stadt-tanna.de

Öffnungszeiten der Kontaktbereichsbeamten

immer donnerstags
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Forstamt Schleiz

Sprechstunde des Forstamtes Schleiz 
im Rathaus Tanna

Herr Denny Thiele, Revierleiter des Forstrevieres Tanna,
zuständig für die Gemarkungen: 

Frankendorf, Mielesdorf, Oberkoskau
Rothenacker, Spielmes, Stelzen
Tanna, Unterkoskau, Willersdorf

steht für Anfragen der Einwohner zur Verfügung:

immer dienstags

von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Bürgerbüro der Stadt Tanna

Kontakt: Denny Thiele
Talsperrenstraße 32, OT Planschwitz
08606 Oelsnitz

Telefon 03 61/ 5 73 91 31 66
Fax 03 61/ 5 71 91 31 66
Mobil 0172/ 3 48 03 37
E-Mail denny.thiele@forst.thueringen.de

Sprechstunde des Forstamtes Schleiz 
in der Revierförsterei Tanna

Herr Thomas Wagner, Revierförster und Ansprechpartner für
das Revier Gefell, zuständig für die Gemarkungen:

Seubtendorf und Künsdorf

Sprechzeiten führt Herr Wagner durch:

immer dienstags

von 16.00 bis 18.00 Uhr

in der Revierförsterei Tanna, Bahnhofstraße 47 b

Kontakt: Thomas Wagner
Bahnhofstraße 47 b, 07922 Tanna

NEU! Telefon 03 61/ 5 73 91 32 31
NEU! Fax 03 61/ 5 71 91 32 31

Mobil 0172/3 48 03 36

Sprechstunde im Forstamt Schleiz 

Herr Andreas Bähr, Revierförster und Ansprechpartner für das
Revier Gräfenwarth, zuständig für die Gemarkungen:

Schilbach und Zollgrün

Sprechzeiten führt Herr Bähr durch:

jeden 2. und 4. Dienstag im Monat

von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Forstamt Schleiz, Heinrichsruh 10

Kontakt: Andreas Bähr
Raila Nr. 4, 07929 Saalburg-Ebersdorf

Telefon 03 66 47/2 25 90
Mobil 0172/3 48 03 38
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Ast- und Grünschnittannahme

Platzbetreiber: Agrarunternehmen Heiko Mergner
(im Auftrag des ZASO Pößneck)

Öffnungszeiten: Montag 08.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 08.00 bis 16.00 Uhr

Abgeladen werden dürfen ausschließlich Äste, Astschnitt und
Grasschnitt.

Alles andere wird als illegal entsorgter Müll zur Anzeige nach
Umweltrecht gebracht.

Rückfragen: Heiko Mergner
Mobil 0173/5 72 76 88

Andreas Lanitz
Mobil 0175/5 98 04 77

Heiko Mergner

Mitteilung

Einladung zur Mitgliederversammlung

Die Jagdgenossenschaft Unterkoskau / Oberkoskau lädt alle
Besitzer von bejagbaren Flächen der Gemarkung Unterkoskau /
Oberkoskau zur Mitgliederversammlung ganz herzlich ein:

am Freitag, dem 9. Oktober 2015

um 18.00 Uhr

im ehemaligen Kindergarten Unterkoskau

Tagesordnung:

- Begrüßung durch den Vorsitzenden

- Erläuterung zur Verpachtung
des Gemeinschaftsjagdbezirkes

- Beschlussfassung über:

1. Art der Jagdnutzung

2. Art der Pachtvergabe

3. Pachtbedingungen

Unterkoskau, den 15. September 2015

Der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft
Unterkoskau / Oberkoskau

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Samuel Karamani Tanna
Anna Helene Schiebel Tanna
Jonas Schmidt Schilbach

Eheschließungen

Mario und Ines Kleiber Tanna-Schilbach
geb. Goldhahn

Gero und Anja Erber Tanna-
geb. Ritte Unterkoskau

Andreas und Nadine Klug Töpen
geb. Rosenmüller

❦ ❦ ❦
Sterbefälle

Hans Jürgen Güttler Unterkoskau
Thea Wolf Tanna
Norbert Buchhorn Tanna

✦ ✦ ✦

Standesamt

Die nächste Ausgabe des

TANNAER AMTSBLATTES
erscheint am am 16. Oktober 2015.

Redaktionsschluss 
ist der 6. Oktober 2015.

Einladung zum
Tannaer Treffen 2015

Samstag, 24. Oktober 2015

10.00 Uhr Besichtigung der renovierten Schule in Tanna
Von der Schiefertafel zum Computer! 

14.00 Uhr Referat
im „Löwen“ in der Frankendorfer Straße
„Ende des Zweiten Weltkrieges vor 70 Jahren“
Begebenheiten speziell in Tanna

Alle interessierten Bürger sind dazu herzlich eingeladen!

Dagmar Schuster
Vorsitzende Verein Ortsgeschichte Tanna e.V.

Verein
Ortsgeschichte Tanna e.V.
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Geburtstage

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich

Tanna

01.10. Herrn Dr. Dietrich Lorenz zum 73. Geburtstag
04.10. Frau Fridrun Thrum zum 74. Geburtstag
12.10. Frau Liesa Fuhrmann zum 86. Geburtstag
14.10. Frau Erna Heidrich zum 77. Geburtstag
15.10. Herrn Bernd Schumann zum 72. Geburtstag
16.10. Herrn Heinz Hartmann zum 76. Geburtstag
17.10. Frau Katharina Wilde zum 78. Geburtstag
18.10. Frau Sigrid Bräutigam zum 71. Geburtstag
21.10. Frau Ursula Endlich zum 80. Geburtstag
21.10. Herrn Walter Naujoks zum 84. Geburtstag
25.10. Herrn Siegfried Heerdegen zum 75. Geburtstag
25.10. Frau Erika Köcher zum 80. Geburtstag
26.10. Frau Brunhilde Schwarz zum 79. Geburtstag
27.10. Herrn Alfred Fischer zum 86. Geburtstag
28.10. Frau Gisela Geßner zum 79. Geburtstag
31.10. Herrn Horst Fabig zum 76. Geburtstag

Ebersberg

24.10. Herrn Eberhard Lorenz zum 84. Geburtstag

Frankendorf

02.10. Frau Betty Stock zum 75. Geburtstag
04.10. Herrn Karlheinz Schönemann zum 74. Geburtstag
09.10. Herrn Manfred Priesnitz zum 74. Geburtstag
21.10. Frau Hilda Kaiser zum 87. Geburtstag
31.10. Frau Marlies Strosche zum 75. Geburtstag

Künsdorf

01.10. Frau Johanna Müller zum 79. Geburtstag
07.10. Frau Sieglinde Schmidt zum 78. Geburtstag
16.10. Frau Anita Morgenstern zum 83. Geburtstag

Mielesdorf

06.10. Herrn Lothar Degenkolb zum 77. Geburtstag
28.10. Frau Ilse Sachs zum 75. Geburtstag
30.10. Herrn Eberhard Dick zum 79. Geburtstag

Willersdorf

22.10. Eberhard Richter zum 74. Geburtstag

Schilbach

18.10. Frau Hanna Kleiber zum 75. Geburtstag
27.10. Frau Renate Schilling zum 71. Geburtstag

Stelzen

02.10. Herrn Gunter Martin zum 73. Geburtstag
15.10. Frau Lydia Melzer zum 70. Geburtstag
19.10. Frau Brigitte Lang zum 78. Geburtstag
19.10. Herrn Otto Nebelung zum 71. Geburtstag

Spielmes

27.10. Frau Magdalena Jahreis zum 80. Geburtstag

Seubtendorf

08.10. Frau Christa Elschner zum 83. Geburtstag

Unterkoskau

05.10. Frau Wilma Heuschkel zum 77. Geburtstag
08.10. Frau Hella Längert zum 80. Geburtstag
11.10. Frau Anni Burger zum 89. Geburtstag

Oberkoskau

02.10. Frau Helga Stark zum 86. Geburtstag
25.10. Frau Brigitta Keim zum 75. Geburtstag
31.10. Frau Christa Geipel zum 79. Geburtstag

Zollgrün

04.10. Herrn Johannes Raithel zum 89. Geburtstag
07.10. Herrn Adolf Hübscher zum 77. Geburtstag
08.10. Herrn Karl Knüpfer zum 77. Geburtstag
15.10. Herrn Herbert Schellenberg zum 76. Geburtstag

❦ ❦ ❦

Richtigstellung

In der Augustausgabe des Tannaer Amtsblattes gratulierten wir in
der Rubrik Geburtstage Herrn Frank Weimar zum 72. Geburtstag. 

Leider wurde Herr Weimar irrtümlicherweise dem Ortsteil
Seubtendorf zugeordnet. Richtig ist, dass Herr Weimar nach
wie vor in Tanna wohnhaft ist.

Wir bitten das Versehen und die Herrn Weimar dadurch
entstandenen Unannehmlichkeiten zu entschuldigen und
wünschen ihm nachträglich alles Gute zu seinem Geburtstag.

gez. Pozorski-Schatz

Impressum

Herausgeber: Stadt Tanna
vertreten durch den Bürgermeister
Herrn Marco Seidel
Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a, 07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16
E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe Nasilowski
gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Stadtverwaltung Tanna,
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Marco Seidel; für den
übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte;
zusätzliche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtverwaltung
Tanna kostenlos erhältlich.
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AAuu ff rr uu ff !!

JAHRESANZEIGER
2015

Wir möchten auch in diesem Jahr wieder
eine schöne und interessante Ausgabe

des Jahresanzeigers für unsere Bürger erstellen.

Dazu sind wir aber auf die Mitarbeit
aller Ortsteilbürgermeister, Vereine, Kindertagesstätten

der Grund- und Regelschule, Kirchen sowie
aller interessierten Bürger angewiesen.

Wir rufen deshalb dazu auf, Texte und Bilder
(möglichst in digitaler Form)

spätestens bis zum 

Freitag, dem 6. November 2015

der Stadtverwaltung Tanna zukommen zu lassen.

Stadt Tanna
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Rückblick
auf unseren Tag der offenen Tür 

Am Freitag, dem 4. September 2015 fand im Kindergarten
„Tannaer Zwergenland“ ein erlebnisreicher Nachmittag für
Groß und Klein statt in Zusammenarbeit mit der Verkehrswacht
Schleiz / Bad Lobensteim und Unterstützung:

- des DRK
- der Polizei / Jugendverkehrsschule
- der Freiwilligen Feuerwehr Tanna
- dem Elternbeirat und 
- dem Förderverein der Kindertagestätte

„Tannaer Zwergenland“ e.V. 

„Kinder im Straßenverkehr“ (KIS) ist ein Programm der
Deutschen Verkehrswacht – gefördert durch das Bundes-
ministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung.

Die Verkehrswacht Schleiz / Bad Lobenstein engagierte sich unter
dem Motto „Eltern lernen, was Kinder noch nicht wissen können“.
Hierfür wurden verschiedene Stationen aufgebaut, um die Sinne
der Kinder zu fördern.

Kindertagesstätte
„Tannaer Zwergenland“

Pedelec und E-Bike Testfahrt
13. bis 22. Oktober 2015

Testfahrerinnen gesucht

Der neue ExtraEnergy Pedelec und E-Bike Alltags- und Touren
Fahrtest startet am 13. Oktober und endet am 22. Oktober 2015.
Neue Antriebe, neue Technik, Fitness, Natur. Jetzt bewerben.

Die Fahrtests werden in Tanna und dem Ortsteil Zollgrün mit
bisher einzigartiger und speziell angefertigter Messtechnik
gefahren.

Die Kennwerte Reichweite, Unterstützung, Effizienz des
Antriebs, Durchschnittsgeschwindigkeit und vieles mehr werden
dabei für Tour und Alltag ermittelt.

ExtraEnergy sucht Testfahrerinnen

Ausreichend männliche Testfahrer sind bereits gefunden. Gesucht
werden Testfahrerinnen mit Interesse am Pedelec fahren.

Voraussetzung zur Teilnahme ist eine Mindestkörpergröße von
1,65 m sowie das Mitbringen allwettertauglicher Bekleidung.

Die Fahrtests

Bei dem Fahrtest in Tanna fahren bis zu acht Testerinnen oder
Tester die Elektrofahrräder vom 12. bis 22. Oktober 2015 auf der
ExtraEnergy Referenzstrecke für Pedelec und E-Bike Tests.

Ein straffes Fitnessprogramm mit hohem Lerneffekt.

Das zweiwöchige Fitnessprogramm der Testfahrerinnen und Test-
fahrer beinhaltet, die Pedelecs oder E-Bikes und das Referenzrad
auf der insgesamt 14,7 km langen ExtraEnergy Teststrecke in
Tanna zu fahren.

Den Eltern wurde vor Augen geführt, wie wichtig es ist, passende
Kleidung mit Reflektoren zu wählen sowie verantwortungs-
bewusst zu handeln, indem sie zum Beispiel die Anschnallpflicht
konsequent umsetzen.

Die Feuerwehr und das DRK stellten Einsatzfahrzeuge sowie ein
Rettungsboot zur Besichtigung und zum Anfassen für die Kinder
zur Verfügung. 

Die Polizei/Jugendverkehrsschule erläuterte den Kindern die
Notwendigkeit des Tragens eines Helmes.

Das Programm wurde durch die Hilfe der Erzieher, des Eltern-
beirats sowie des Fördervereins, welche sich unter anderem
um das leibliche Wohl kümmerten, abgerundet.

Insgesamt ein gelungener Nachmittag – vielen Dank an alle
Beteiligten – wir freuen uns auf das nächste gemeinsame Projekt!

Der Vorstand des Fördervereins
der Kindertagesstätte „Tannaer Zwergenland“ e.V.

GF ExtraEnergy Test GmbH
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Rothenacker

Die Strecke teilt sich in eine 9,4 km lange Alltags- sowie eine
5,3 km lange Tourenstrecke. Die Alltagsstrecke besteht:

- aus einer Beschleunigungsstrecke

- einer 1 km langen Bergfahrt mit einer gemäßigten Steigung
von durchschnittlich fünf Prozent

- einer Stadtfahrt mit festen Haltepunkten, die Stop- und Go
simulieren 

- und der Berganfahrt mit durchschnittlich zwölf Prozent
Steigung 

Bestandteil der Alltagsstrecke ist das Fahren ohne Motor auf dem
letzten Streckenabschnitt.

Die Teststrecke Tour führt über mäßige Steigungen mit
unterschiedlichen Oberflächen wie Landstraße, Schotter- und
Waldweg.

Die neuesten Elektrofahrräder intensiv testen

Die Teilnahme beim ExtraEnergy Pedelec und E-Bike Test bietet
die Gelegenheit, die neuesten Modelle intensiv kennenzulernen,
viel Erfahrung zu sammeln und nette gleichgesinnte Leute
kennenzulernen.

Jeder Test umfasst bis zu 30 Testräder, die von jedem Testfahrer
vom 13. bis 22. Oktober auf der 14,7 km langen Teststrecke
gefahren werden.

Jetzt bewerben

Bitte bewerben Sie sich via E-Mail bei Frau Sandra Winkler
(GF ExtraEnergy Test GmbH) unter Angabe Ihres Alters und Ihrer
Körpergröße.

Von Interesse ist außerdem, welche Erfahrung Sie bisher mit
Pedelecs/E-Bikes gemacht haben sowie wie viel Kilometer Sie in
diesem Jahr – egal ob im Urlaub oder privat – in etwa Fahrrad
gefahren sind.

Kontakt: Sandra Winkler
Sandra.Winkler@ExtraEnergy.org

Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Einladung zum 
Kirmesessen in Rothenacker

Bierstube zum Erbkretschmar

Freitag 16.10.2015 Abend
Samstag 17.10.2015 Mittag und Abend
Sonntag 18.10.2015 Mittag und Abend
Montag 19.10.2015 Mittag und Abend

Wir bitten um Vorbestellung unter Telefon 03 66 46/2 26 97!

Kirmesfrühschoppen 

am Sonntag, dem 1. November 2015 

um 09.30 Uhr

in der Bierstube zum Erbkretschmar Rothenacker

Herzliche Einladung zum
Preisskat 

am Freitag, dem 20. November 2015 

um 19.00 Uhr

in der Bierstube zum Erbkretschmar Rothenacker

Die Wirtsleute aus Rothenacker

DDR-Alltagsgegenstände

Die Sammlung von DDR-Alltagsgegenständen wird seit 2006
durchgeführt. Seit 2007 sind wir ein eingetragener Verein.

Über 6.000 Gegenstände aller Art zeigen wir in zehn Räumen.
Durchschnittlich finden jährlich über 1.000 Gäste zu uns.

Auf unserer Internetseite ist ein kleiner Überblick des Vereins
zu sehen:

www.ddr-museum-muehltroff.de

Und hier unsere Daten:

DDR-Museum Mühltroff
Markt 13
07919 Mühltroff

Geöffnet ist immer dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr oder
nach telefonischer Absprache bei Unger unter:

Telefon 03 66 45/2 26 53
Telefon 03 66 45/2 23 86

Von Januar bis Ende März haben wir nur auf telefonische
Voranmeldung geöffnet – und das aus technischen Gründen.

DDR-Museum Mühltroff
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Lesung

Am Mittwoch, dem 28. Oktober 2015 beginnt um 19.00 Uhr in der
Begegnungsstätte Gefell eine kostenlose Lesung mit Irene Zoch –
einer aus Leipzig stammenden und seit Jahrzehnten in Heinersdorf
wohnenden Autorin.

Sie veröffentlichte in den letzten Jahren mehrere Bücher. Mit den
„Heinersdorfer Notizen“ und „Mit wachem Blick“ schrieb sie
oftmals eine Mischung aus poesievollen Texten, schillernden
Beobachtungen sowie Alltags- und Naturerlebnissen auf

Bereits mit dem Buch „Draußen singt eine Amsel den Frühling
ein“ von 2013 gelang ihr eine persönlich eingefärbte und mit
Faktenfülle unterlegte Spurensuche.

Ihr im Frühjahr erschienenes „Ma chère Frieda“ beleuchtet das
Schicksal einer bemerkenswerten Frau, die auch in schwierigen
Zeiten durchhielt und das Leben meisterte.

Friedas Schicksal stand für das bewegende Leben vieler ihrer
Zeitgenossen um die Wende vom 19. zum 20.Jahrhundert. Jetzt
wurde ihre Geschichte aufgeschrieben.

Von Irene Zoch aus Heinersdorf. Denn diese Frau gehörte zu ihrer
Familie. Briefe, Schul- und Arbeitszeugnisse machten die Autorin
neugierig auf die Großmutter ihres Mannes.

Diese kam 1884 auf die Welt. Ihre Eltern schenkten ihr Geborgen-
heit, führten sie an Bücher heran und schickten die Heran-
wachsende auf das Kindergärtnerinnen-Seminar von Henriette
Goldschmidt nach Leipzig. 

Nach dieser Ausbildung ging sie als junge Erzieherin in die
Schweiz. Heimweh und die Liebe zu ihrem Freund Max ließen die
Frau aber bald zurück in die Heimat kehren.

Doch auch hier kam sie nicht zur Ruhe. 1907 brach sie erneut auf.
Eine große Fahrt mit dem Passagierdampfer „Lincoln“ brachte
Frieda in die weite Welt und diese nannte sich Amerika.

In New York fand die Suchende nach einem besseren Leben eine
Stelle und betreute fortan die kleine Tochter einer Offiziersfamilie
Polly. Aber im vermeintlichen Vielbesserland war nicht alles
wirklich gut. 

Die Mitteleuropäerin lernte vulgären Rassismus kennen, erlebte
Lynchjustiz auf der Straße. Seltsam, ja finster erschien ihr
plötzlich dieses fremde Land, welches damals Millionen
Immigranten wie ein Magnet anzog. 

Es gab dort auch eine Romanze mit einem bleibenden Ergebnis.
Jean Paul, ein Franzose, stammte aus Grenoble. Frieda aus
Mitteldeutschland wurde schwanger und erwartete Zwillinge.
Ihre Heimatliebe Max verzieh ihr diese Episode und wünschte
sich, sie möge doch zurückkommen. 

Die Überfahrt nach Europa fand bei stürmischer See statt. Eine
Rückkehrerin erreichte mit hohem Wellengang das Ziel. Nur
Charlotte überlebte mit der Mutter die anschließende Geburt.

Danach überschlugen sich die Ereignisse. Der Kindesvater hatte
Sehnsucht und fuhr einfach los bis nach Leipzig. Frieda solle doch
mit ihm nach Frankreich gehen, wünschte sich dieser Jean Paul. 

Und verschwand kurz danach auf mysteriöse Weise. Für immer.
Auch Max wurde von einer schweren Krankheit heimgesucht.
Nach einer Blutvergiftung folgte sein Tod. 

Einschneidende Schicksalsschläge, welche tiefe Narben hinter-
ließen. Eine Frau und Mutter ist auf einmal ziemlich allein und
friert seelisch. Sie hatte jetzt ein „außereheliches Kind“. 

Im Kaiserreich bedeutete dies vor allem Ausgrenzung. Aber die
Unverzagte kämpfte, heuerte bei einer Wach- und Schließ-
gesellschaft an, kam irgendwie durch.

Der erste große Krieg im vergangenen Jahrhundert lähmte den
ganzen Kontinent. Notrezepte erreichten von alleine die tägliche
Speisekarte und vom Kohlrübenwinter sprachen Zeitzeugen noch
lange nach diesen schweren Jahren.

Trotzdem blieb die Buchheldin standhaft und sicherte sich jetzt
sogar mit einem eigenen Laden das kleine Glück in einer großen
Stadt. Die Hyperinflation zu Beginn der 1920er Jahre brachte die
Bevölkerung um ihr Erspartes. 

1926 musste das Geschäft geschlossen werden. Aufgrund einer
soliden Ausbildung konnte Frieda danach in einem Schulhort
arbeiten. Aber die Zeiten blieben unruhig. 

Der politische Himmel verdunkelte sich zusehends. Braunhemden
kamen an die Macht. Der Schwiegersohn starb im zweiten großen
Krieg vor Stalingrad.

Ihre Tochter arbeitete nach 1945 als Lehrerin. Oma kümmerte sich
viel um den Enkel, las ihm immer wieder spannende Geschichten
vor. Jörg wuchs heran, blieb immer hellwach, liebte beizeiten die
Natur, wurde schließlich Biologielehrer.

Eines Tages stellte er seiner Großmutter seine Freundin vor.
Frieda gefiel die jungen Frau sofort. Das vorliegende Buch ist
spannend geschrieben und vermittelt viele interessante Dinge über
das Leben.

Roland Barwinsky

Geschichten über eine willensstarke Frau

Autorin Irene Zoch aus Heinersdorf kommt am 28. Oktober 2015 nach Gefell und
stellt dort mit „Ma chère Frieda“ die Biografie einer Unverzagten vor
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Tischtennis

Unterkoskauer Jugendmannschaft steigt auf in die Bezirksliga

Im Vergleich zur Debütsaison in der Jugendkreisliga steigerten
sich alle Nachwuchsspieler deutlich. Das führte zur Verbesserung
der Leistung der Mannschaft und zu einer Konstanz über die ganze
Saison. Die Trainerarbeit von Ringo Degelmann zeigte weiter ihre
Früchte.

Durch dreizehn Siege bei nur drei Niederlagen konnte mit 26:6
Punkten und 113:55 Spielen der 3. Tabellenplatz erzielt werden.
Zum Saisonbeginn hätte das wohl keiner vorhergesagt. Alle
Ergebnisse der SG Unterkoskau, die erste Zahl jeweils unsere
Punkte:

Gegner Heim Auswärts

SV GW Triptis 8:0 8:6
LSV Oettersdorf 0:8 4:8
VfB Schleiz II 8:3 8:6
TSV Oberböhmsdorf 8:5 5:8
SG Franken Wurzbach 8:1 8:2
LSV Oettersdorf II 8:3 8:1
SV Blankenberg 8:4 8:0
VfB Schleiz III 8:0 8:0

Die Punkte erzielten Einzel Doppel

Toni Petzold 28:  6 11:3
Leon Broßmann 22:10 7:5
Adrian Graap 13:12 10:2
Paul Funk 12:10 6:2
Fabian Kleiber 2:  3 2:1

Der SV GW Triptis und der LSV Oettersdorf verzichteten auf den
möglichen Aufstieg in die Bezirksliga Ostthüringen, der höchsten
Spielklasse im Jugendbereich. So nahmen wir am Relegations-
turnier in Altenburg teil.

Der SV SCHOTT Jena II und der TTF Arngrün konnten dabei ihre
Plätze in der Bezirksliga behaupten. Wir setzten uns gegen den
SV Lok Altenburg II durch, der in der Kreisliga verbleiben muss.
Wir hatten den Aufstieg geschafft!

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg in der Bezirksliga
Ostthüringen!

Im Sommer verstärkte sich unsere Jugendmannschaft durch die
Neuzugänge von Maximilian Ritchel vom TuS Töpen und Eric
Gruhl aus Stelzen.

Heimspiele der Hinrunde 2015/2016
samstags 09.00 Uhr in der Tannaer Turnhalle

31.10.2015 SG Unterkoskau - VfL Gera II
SG Unterkoskau - VfL Gera

05.12.2015 SG Unterkoskau - SV SCHOTT Jena
SG Unterkoskau - SV SCHOTT Jena II

Unser besonderer Dank gilt der Güterverwaltung Nicolaus
Schmidt Rothenacker, die uns zum wiederholten Male finanziell
unterstützte. Sie sponsorte unserer Jugendmannschaft neue
Trikots.

Darüber freuen sich die Spieler ganz besonders und hoffen, dass
ein guter Start in die Bezirksliga Ostthüringen gelingt.
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Ende 2014 war Altmeister und Legende der alten Tannaer
Tischtennismannschaft – Wolfgang Brückner aus Unterkoskau –
öfters Zuschauer bei unseren Heimspielen. 

Die Begeisterung für diesen Sport kehrte schnell zurück. Im
Januar 2015 begann er das Training und nahm auch sofort an den
Punktspielen teil.

Die Herrenmannschaft startete sehr erfolgreich in die dritte
Oberlandligasaison mit fünf Siegen, einem Unentschieden und
nur einer Niederlage. 

So standen wir nach dem 7. Spieltag mit 11:3 Punkten sicher und
ziemlich überraschend auf dem 4. Tabellenplatz. Ansetzungs- und
auch leistungbedingt konnte dieses hohe Niveau nicht die ganze
Saison gehalten werden.

Am Ende belegten wir – wie schon in den beiden Saisons zuvor –
den 5. Tabellenplatz mit 17:19 Punkten und 137:142 Spielen.
Alle Ergebnisse der SG Unterkoskau (die erste Zahl jeweils
unsere Punkte):

Gegner Heim Auswärts

LSG Göschitz 8:10 8:10
SG Görkwitz 5:10 2:10
SV Peuschen 4:10 3:10
TSV Schleiz 10: 8 5:10
SV Crispendorf 6:10 10:  7
SG Möschlitz 7:10 9: 9
SG Kirschkau 10:  6 10:  6
SG Kirschkau II 10:  5 10:  5
SG Möschlitz II 10:  5 10:  1

Die Punkte erzielten Einzel Doppel

Ringo Degelmann 61:4 15:3
Thomas Graap 23:31 13:3
Olaf Friedrich 20:40 5:11
Wolfgang Brückner 7:17 2:6
Steffen Völkel 6:16 1:6
Steffen Schnabel 1:  3 0:1
Axel Wolfram 1:13 0:6

Ringo Degelmann konnte nach unserer Debütsaison 2012/2013
den Titel der Einzelwertung der Oberlandliga wieder nach
Unterkoskau holen. In allen Punktspielen kamen insgesamt
79 Akteure zum Einsatz.

Dabei ist bemerkenswert, dass er mit 68,5 Punkten genauso viele
erzielte wie alle anderen Spieler seiner Mannschaft zusammen.

Im Oberlandligapokal gingen wir mit zwei Mannschaften an den
Start. Unsere Zweite schied in der Vorrunde in Schleiz gegen den
Gastgeber und Crispendorf aus.

Unsere Erste musste in der Vor- und Zwischenrunde nach
Peuschen fahren. Trotz der jeweiligen Niederlagen gegen den
Gastgeber erreichten wir die nächste Runde.

Durch Siege konnten wir in der Vorrunde Möschlitz und in der
Zwischenrunde Crispendorf aus dem Pokal werfen.

Das Pokalfinale in der Tannaer Turnhalle wurde zu einem der
Saisonhöhepunkte. Nur getrübt dadurch, dass Peuschen nicht
anreiste, so hatten wir aber kampflos den 3. Platz sicher. 

Gegen die mit vielen Bezirksligaspielern antretenden Mann-
schaften aus Görkwitz und Göschitz konnten wir nur mitspielen.
Im spannenden Aufeinandertreffen beider Mannschaften gab es
Tischtennis auf sehr hohem Niveau und die SG Görkwitz gewann
den Oberlandligapokal.

In die neue Saison startet die SG Unterkoskau erstmals mit einer
zweiten Mannschaft. Damit sind wir neben den Spielgemein-
schaften aus Kirschkau und Möschlitz der dritte Verein mit zwei
Herrenmannschaften.

Heimspiele der Hinrunde 2015/2016
mittwochs und freitags 19.30 Uhr in der Alabamahalle:

07.10.2015 SG Unterkoskau - LSG Göschitz

14.10.2015 SG Unterkoskau - SG Möschlitz
TSV Schleiz II 
(Pokal)

23.10.2015 SG Unterkoskau II - SG Kirschkau II

28.10.2015 SG Unterkoskau - SG Görkwitz

18.11.2015 SG Unterkoskau - SV Peuschen

27.11.2015 SG Unterkoskau II - TSV Schleiz

11.12.2015 SG Unterkoskau II - SG Kirschkau

16.12.2015 SG Unterkoskau - SV Crispendorf

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren:

- Güterverwaltung Nicolaus Schmidt Rothenacker
- SEWOTA Seilerei Wolfram Tanna
- Böttger-Apotheke Schleiz
- ATT Achims Tanktransporte Schilbach
- Reisebüro am Markt Tanna
- RoWo Gerüstbau Unterkoskau
- Württembergische Versicherung Thomas Graap Plauen
- Flügel Heizungsbau Tanna
- Leisink Schweinehaltung Unterkoskau
- Steuerbüro Anja Schubert Unterkoskau
- Lobensteiner Landhandel
- TePrint Textildruck Plauen
- KIL Karosserie Instandsetzung Lackierung Unterkoskau
- Bäckerei Thiele Tanna
- Elektro Ludwig Tanna
- MCT Marcels Car Tuning Unterkoskau
- Friseursalon Haareszeiten Tanna

Mehr Infos und Bilder unter www.OFTanna.de!

SG Unterkoskau Tischtennis
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Am letzten Augustwochenende hatte der Karate-Dojo
Hirschberg/Saale e.V. unter Leitung von Ronald Schricker
(4.DAN Karate, II.MG SaCO) zu einem besonderen Kampfkunst-
lehrgang eingeladen. 

Das Thema war „Gjogsul“ – eine koreanische Kampfkunst – die
auch in den Spezialeinheiten der ehemaligen DDR trainiert wurde. 

Im übersetzten Sinn heißt Gjogsul „Aus eigener Kraft geschaffene
Kunst des Angreifens“.

Dieser Einladung folgten viele Kampfkunstinteressierte – unter
anderem aus Löbau, Leipzig, Jena, Nordhausen, Saalfeld,
Rudolstadt, dem Saale-Orla-Kreis und natürlich aus Hirschberg
und Umgebung. 

Unter den Teilnehmern waren auch einige aktive Angehörige
von heutigen Spezialeinheiten, um sich in dieser Thematik
weiterbilden zu lassen.

In einer freundschaftlichen, entspannten Atmosphäre ging es am
Samstag, dem 29. August 2015 um 11.00 Uhr mit den Gjogsul-
Übungskomplex „Angriffskombinationen“ (Training der
Angriffsfähigkeit) los. 

Bei sommerlichen Temperaturen zeichneten sich die ersten
Zeichen der Anstrengung schnell auf den Anzügen der Sportler
ab.

Nach einer kurzen Pause wurde die „Gjogsul-Partnerübung
zur Abwehr der Angriffskombinationen“ (Training der Abwehr-
fähigkeit) trainiert. 

Für einige war das schon mächtig viel Input. Nachmittags stand
dann die Verteidigung im und am Kfz auf dem Programm, was für
alle sehr interessant und informativ war. 

Ab 16.45 Uhr bestand die Möglichkeit der Graduierungsprüfung.
Insgesamt waren fünf Prüflinge angetreten, um sich den
kritischen Augen des Prüfers Ronald Schricker zu stellen. 

Diese anspruchsvollen Aufgaben wurden von allen erfolgreich
gemeistert. Die Prüflinge dürfen somit ihren neuen Gürtel
(Gelb-, Grün-, Blau- und Braungurt) voller Stolz tragen. 

Im Anschluss an die schweißtreibenden Stunden gab es ein
gemütliches Zusammensein mit leckeren Bratwürsten und
Steaks. 

Nach einer kurzen Nacht stand dann am Sonntag der Gjogsul-
Übungskomplex 1 (Hyong Dong Zak Il – Training der Hand-
techniken) und der Gjogsul-Übungskomplex 2 (Hyong Dong
Zak I – Training der Fußtechniken) auf dem Programm. 

Diese wurden durch Ronald Schricker systematisch erklärt und
erläutert. Für die letzte Trainingseinheit stand das Messer im
Mittelpunkt und damit die „Messer-Hyong“ bzw. der Gjogsul-
Übungskomplex „Messer“. 

Um das Ganze abzurunden, wurden zum Abschluss noch
Verteidigungstechniken gegen Messerangriffe geübt.

Das Wochenende bzw. der Lehrgang ging wie immer viel zu
schnell vorbei und alle Teilnehmer bedankten sich mit einem
tosenden Applaus beim Seminarleiter Ronald Schricker.

Attraktiv ist das Angebot des Sportvereins Karate-Dojo
Hirschberg/Saale auf jeden Fall. Für jedes Alter und für jeden
Geschmack. 

Über die Kampfkünste Shôtôkan-Karate, SaCO®-Selbstverteidi-
gung, Gjogsul & Militärischer Nahkampf, Schwertkampfkunst
bis hin zu den Breitensportangeboten Aerobic, Step-Aerobic und
Muskelkräftigung spannt sich der Bogen.

Die angebotenen Kampfkünste eignen sich für Kinder, Frauen und
Männer, sie stärken das Selbstvertrauen, vor allem aber helfen
sie evtl. im Ernstfall. Das Training steigert außerdem die Fitness. 

Die Beherrschung der Techniken hilft, gefährliche Situationen
richtig einzuschätzen. Schon wenige effektiv ausgeführte und
wirkungsvolle Kampfkunsttechniken können helfen, sich
zudringliche Personen vom Leibe zu halten. 

Allen Interessierten bietet der Karate-Dojo Hirschberg/Saale e.V.
ein 4-wöchiges kostenloses Probetraining in allen oben genannten
Sportarten an.

Traditionelles Shôtôkan-Karate (ohne Wettkampfcharakter
und -pflicht) ist so zum Beispiel ab einem Alter von fünf Jahren
möglich. Nähere Informationen erhalten Sie:

Internet www.karate-hirschberg.de
Telefon 03 66 44/2 12 38
Mobil 0172/6 74 01 24

Kampfkunst

Gjogsul-Seminar in Hirschberg
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Die Tannaer E-Junioren beim Mannschaftsfoto mit den Hauptstädtern von Hertha BSC.

Fußball

Auch wenn Tannas E-Junioren noch Lehrgeld zahlen mussten und
über Platz 12 nicht hinaus kamen, war es für die Mannschaft, die
beiden Trainer Christian Schaarschmidt und Martin Petzold und
die zahlreichen Tannaer Zuschauer ein tolles Erlebnis, überhaupt
an diesem hochklassig besetzten und in der Region einmaligen
Nachwuchsturnier teilnehmen zu können. 

Die Teilnahme haben sich die Grün-Weißen tags zuvor beim
Qualifikationsturnier an gleicher Stelle zusammen mit der SpVgg
Bayern Hof gesichert.

Die Hofer siegten im Finale knapp mit 1:0 und konnten sich damit
die Vorrundengruppe aussuchen, in welcher sie spielen wollten.
Die Wahl fiel auf die Gruppe mit dem FC Bayern München.

Komplettiert wurde die Gruppe mit den Mannschaften von Slavia
Prag, 1. FC Nürnberg, JFG Bayerisches Vogtland und Team
Europa. Aber auch die Tannaer trafen in der Gruppe B auf
klangvolle Mannschaften. 

So hießen die Gegner Hertha BSC, Sparta Prag, FC Augsburg,
Greuther Fürth und RB Leipzig. Der Respekt vor diesen Teams
war den Grün-Weißen gleich im ersten Spiel gegen Leipzig
anzumerken, das 5:0 siegte.

Mit dem gleichen Resultat wurde auch gegen den FC Augsburg
verloren. 0:4 hieß es jeweils gegen Sparta Prag und Greuther
Fürth. Und gegen den späteren Turnierzweiten Hertha BSC
musste man sich mit 0:3 geschlagen geben. 

U 11 – Internationales Nachwuchsturnier
„Schlemmerinsel-Cup“ in Töpen

Tolles Erlebnis für Tannas E-Junioren beim Turniersieg des FC Bayern München

Auch wenn den Grün-Weißen kein eigener Treffer gelang,
kämpften sie aufopferungsvoll und gaben ihr Bestes. Fast hätte es
noch zu einem Erfolgserlebnis gereicht.

Im Spiel um Platz 11 trafen sie auf den Gastgeber JFG
Bayerisches Vogtland, der dieses Turnier bestens organisierte.
Nachdem es nach der regulären Spielzeit torlos stand, musste die
Entscheidung vom Punkt erfolgen, wo sich die JFG knapp mit
6:5 durchsetzte.

Für Tanna trafen Oskar Petzold, Ole Freitag, Pascal Reinhold,
Janek Göll und Adrian Eichhorn. Auszeichnen konnte sich auch
Torhüterin Celina Drechsel, die zwei Strafstöße parierte.

Turniersieger wurde der FC Bayern München, der im Endspiel
Hertha BSC mit 2:1 besiegte. Die Bayern konnte alle Spiele
gewinnen. Nur im Halbfinale gegen RB Leipzig mussten sie
zittern und siegten mit 4:3 nach Strafstoßschießen. 

Die Hauptstädter sicherten sich das Finale durch einen 2:0 Sieg im
zweiten Halbfinale über den FC Augsburg, der aber im kleinen
Finale gegen Leipzig mit 1:0 siegte und sich über Platz 3 freuen
konnte. 

Hinter RB Leipzig belegten Slavia Prag, 1. FC Nürnberg, Sparta
Prag, Team Europa, Greuther Fürth und SpVgg Bayern Hof, JFG
Bayerisches Vogtland und Grün-Weiß Tanna die weiteren Plätze.

Uwe Friedel
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Veranstaltungstipps!

Konzert mit Classic Brass
und Prof. Matthias Eisenberg (Orgel)

Am Sonntag, dem 1. November gastiert um 17.00 Uhr Jürgen
Gröblehner mit seinem Blechbläserensemble „Classic Brass“ und
dem legendären Organist Prof. Matthias Eisenberg in der Gefeller
Stadtkirche.

Der aus Dresden stammende Gröblehner – jetzt wohnhaft in
Neuried – musiziert mit fünf klassisch ausgebildeten exzellenten
Musikern.

Ihn verbindet zugleich eine langjährige Freundschaft mit
Matthias Eisenberg, ehemals Gewandhausorganist in Leipzig und
Kirchenmusikdirektor in Zwickau. 

Als freischaffender Musiker konzertiert er jetzt mit Classic Brass.
Konzertreisen führten ihn in viele europäische Länder, er ist
Preisträger mehrerer internationaler Orgelwettbewerbe.

Die Zuhörer sind eingeladen, im Klangreichtum der Orgel,
gepaart mit strahlenden Blechbläserklängen, musikalische
Schätze von der Renaissance bis hin zur Moderne ganz neu für
sich zu entdecken. 

Eintrittskarten für dieses Konzert erhalten sie bei:

Stadtverwaltung Gefell 03 66 49/8 80 41
Kantor Stefan Feig 03 66 49/8 00 73
Löwenapotheke Hirschberg 03 66 44/2 22 94 
Degenkolb Tanna Center 03 66 46/2 26 85

Karten im VVK 14,00 Euro
Schüler, Studenten 10,00 Euro
Kinder bis 12 Jahre frei

Karten an der Abendkasse zzgl. 2,00 Euro

Einlass: ab 16.00 Uhr 

Konzertvorschau

HIRSCHBERG

2. Adventssonntag, 6. Dezember 2015
17.00 Uhr Adventskonzert

BLANKENBERG

Samstag, 12. Dezember 2015
16.30 Uhr Adventskonzert

GEFELL

3. Adventssonntag, 13. Dezember 2015
17.00 Uhr Adventskonzert

HIRSCHBERG

Sonntag, 10. Januar 2016 
Neujahrskonzert
mit Astrid Harzbecker und H.-J. Schmidt

Nutzen Sie Ihr TANNAER AMTSBLATT
auch kostengünstig für private Danksagungen und Mitteilungen bei Festlichkeiten und

Höhepunkten im persönlichen Leben!
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Kirchliche Nachrichten

KIRCHTERMINE TANNA UND SCHILBACH

Evangelisches Pfarramt
Telefon 03 66 46/2 22 71

Homepage www.kirchspiel-tanna.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
September / Oktober 2015

Sonntag, 4. Oktober 2015 18. Sonntag nach Trinitatis
Erntedankfest 
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst und

Kindergottesdienst
14.00 Uhr Schilbach Gottesdienst

anschließend Kaffee
16.30 Uhr Schilbach Konzert

mit Dobrin Stanislawow
(Panflöte)

Sonntag, 11. Oktober 2015 19. Sonntag nach Trinitatis
Kirchweih
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

mit Kindergottesdienst

Sonntag, 18. Oktober 2015 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

mit Kindergottesdienst

Sonntag, 25. Oktober 2015 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst mit Abendmahl 

und Kindergottesdienst
14.00 Uhr Schilbach Gottesdienst

Termine

Bibelgesprächskreis am Morgen 

Montag, 28. September 2015
08.00 - 09.30 Uhr Gemeindezentrum

Montag, 12. Oktober 2015
08.00 - 09.30 Uhr Gemeindezentrum

Montag, 26. Oktober 2015
08.00 - 09.30 Uhr Gemeindezentrum

Bibelgesprächskreis am Abend

Montag, 21. September 2015
19.30 - 21.00 Uhr Gemeindezentrum

Montag, 5. Oktober 2015
19.30 - 21.00 Uhr Gemeindezentrum

Montag, 19. Oktober 2015
19.30 - 21.00 Uhr Gemeindezentrum

Jeder, der Interesse an regelmäßigen und offenen Gesprächen
über Bibel- und Glaubensfragen hat, ist herzlich eingeladen.

Junge Gemeinde

Freitag, 2. Oktober 2015
19.00 Uhr Gemeindezentrum

Konfirmanden

Samstag, 24. Oktober 2015
09.00 - 12.30 Uhr Gemeindezentrum

Frauenkreis

Mittwoch, 7. Oktober 2015
19.30 Uhr Pfarrhaus

Erntedankfest

Sonntag, 4. Oktober 2015
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Am Sonntagnachmittag ist die Kirche auch offen!

Erntedankgaben (auch Blumen) bitte in der Kirche abgeben am:

Freitag 02.10.2015 16.30 bis 19.00 Uhr

Samstag 03.10.2015 09.00 bis 10.00 Uhr  

Kassetag fürs Kirchgeld

Montag, 5. Oktober 2015
16.00 – 18.00 Uhr Gemeindezentrum

Es besteht auch die Möglichkeit, das Kirchgeld auf folgendes
Konto zu überweisen (mit Angabe des Verwendungszweckes):

Bankverbindung bei der KSK Saale-Orla

IBAN: DE74 8305 0505 0000 0209 58

KIRCHGEMEINDE MIßLAREUTH

Büro & Pfarrerin Stepper
Wallstraße 6, 08538 Reuth · Telefon: 03 74 35/53 43

Internet: www.Kirche-Reuth.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
September / Oktober 2015

Sonntag, 27. September 2015
10.00 Uhr Reuth Erntedankfestgottesdienst

mit Kindergottesdienst

Anschließend Soljanka in der Jurte
GOSPELKONZERT mit den„Some Sing Gospel“
und 9. HERBSTFEST des Heimatvereins

Sonntag, 4. Oktober 2015
10.00 Uhr Mißlareuth Erntedankfestgottesdienst

mit Kindergottesdienst

Anschließend GEMEINDEFEST im Pfarrgarten
und Vortrag über W. Walther!
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KIRCHSPIEL GEFELL, HIRSCHBERG, SEUBTENDORF,
KÜNSDORF, LANGGRÜN, BLINTENDORF

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen
September / Oktober 2015

BLINTENDORF

Sonntag, 27. September 2015
09.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank

Sonntag, 18. Oktober 2015
13.00 Uhr Gottesdienst Frau Schönfeld

LANGGRÜN

Sonntag, 27. September 2015
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest

Montag, 19. Oktober 2015
10.00 Uhr Kirmesgottesdienst Pfarrer Göppel

Samstag, 31. Oktober 2015.
17.00 Uhr Zentralgottesdienst zum Reformationstag

Pfarrer Rösler
Pfarrer Göppel

GEFELL

Sonntag, 27. September 2015
13.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresfest des Michaelisstiftes

mit Singspiel

Sonntag, 4. Oktober 2015
13.30 Uhr Zentralgottesdienst in Gefell zur Verabschiedung

vom Pfarrerehepaar Anne-Katrin und Wolfram
Kummer mit anschließendem Fest im Rathaussaal. 

Wir laden Sie alle aus unseren Gemeinden und
Orten sehr herzlich dazu ein, mit uns zurück zu
schauen auf sechzehn gemeinsame Jahre und auf
alles, was diese Zeit geprägt hat.

Es wird nach dem Gottesdienst eine Kaffeetafel
geben, dazu Bilder und Gespräche, vielleicht das
eine oder andere Grußwort (über das wir uns sehr
freuen würden) und später auch Bratwürste.

Danach beginnt die Vakanzzeit, bis im Frühjahr Pfarrer Toralf
Hopf die Pfarrstelle Gefell übernimmt. Bis dahin sind zuständig:

Kirchgemeinde Gefell mit Dobareuth, Göttengrün,
Mödlareuth und Venzka 

Pfarrer Gero Erber
Unterkoskau
Telefon 03 66 46/2 24 93 

Kirchgemeinden Seubtendorf, Blintendorf, Künsdorf und
Langgrün:

Pfarrer Andreas Göppel
Tanna
Telefon 03 66 46/2 22 71

Folgende Gottesdiensttermine sind organisiert, bitte beachten
Sie aber dazu die Schaukästen, falls es noch Ergänzungen gibt:

Sonntag, 25. Oktober 2015
10.30 Uhr Kirmesgottesdienst Pfarrer Erber

KÜNSDORF

Sonntag, 11. Oktober 2015
14.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Göppel

Sonntag, 25. Oktober 2015
09.00 Uhr Kirmesgottesdienst Pfarrer Göppel

Montag, 26. Oktober 2015
10.00 Uhr Kirmesgottesdienst Pfarrer Göppel

SEUBTENDORF

Sonntag, 11. Oktober 2015
08.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Göppel

Wie es mit allen Gemeindekreisen und den Konfirmandengruppen
weitergeht, wird nach den Herbstferien mit den Vakanzverwaltern
abzusprechen sein.

EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE TANNA
Koskauer Straße 55

Wir laden ganz herzlich 
zu folgenden Veranstaltungen ein:

Samstag, 26. September 2015
08.45 Uhr Royal Rangers – Christliche Pfadfinder

Treffpunkt Wiese
bei Funkmast Richtung Unterkoskau

Sonntag, 27. September 2015
10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 4. Oktober 2015 Erntedankfest
10.00 Uhr Gottesdienst in Gefell, Bergstraße 7

anschließend gemeinsames Mittagessen

Sonntag, 11. Oktober 2015
10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 14. Oktober 2015
19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Berlich

Frankendorfer Straße 47

Sonntag, 18. Oktober 2015
10.00 Uhr Gottesdienst 

Samstag, 24. Oktober 2015
08.45 Uhr Royal Rangers – Christliche Pfadfinder

Treffpunkt Wiese
bei Funkmast Richtung Unterkoskau

Sonntag, 25. Oktober 2015
10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 28. Oktober 2015
19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Berlich

Frankendorfer Straße 47

Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte den Schaukästen!

Weitere Infos unter www.efg-tanna.de!

✦ ✦ ✦
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Wissenswertes

ENDE NICHTAMTLICHER TEIL
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